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Bezirksliga Gruppe 2

TTF Gündelbach : TV Markgröningen II 
Samstag, 30.10.2021, 18:30 Uhr

Bauhofer bleibt gegen die TTF Gündelbach ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Markgröningen II ihr Auswärtsspiel in der Bezirksliga Gruppe 2 gegen die TTF
Gündelbach. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Axel Weinert den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das untere Paarkreuz mit Schostok und Weinert, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0 gegen Rothacker / Schostok fanden Kunkel / Komander von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Oleksik /
Frank beim 11:8, 2:11, 13:15, 11:8, 8:11 gegen Thiele / Bauhofer. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Josef Oleksik kam mit der Spielweise von Markus Rothacker am
Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Wenig Chance ließ Andreas Kunkel beim 3:0 seinem Gegner Mats Thiele.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Sebastian Komander verlor daraufhin sein Match wiederum gegen David Bauhofer chancenlos mit 7:
11, 9:11, 11:13. Lange mit Alexander Migl kämpfen musste Richard Könne, bis er seinen
Kontrahenten mit 8:11, 11:9, 5:11, 12:10, 11:8 niedergerungen hatte. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Keinen Zähler beisteuern konnte
Kristian Frank im Match gegen Axel Weinert, das 0:3 verloren ging. Nicht wirklich einen Fuß auf die
Erde bekam im Gegenzug Stefan Narden anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Jomo Schostok. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Josef Oleksik und Mats Thiele, das Josef Oleksik letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Markus Rothacker zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Kunkel im Anschluss
die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Sebastian Komander gegen Alexander Migl verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Richard Könne gegen David Bauhofer.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Kristian Frank eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Jomo Schostok kassierte. Nichts zu bestellen hatte Stefan Narden bei seinem 0:3 gegen Axel
Weinert. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Gündelbach am 06.11.2021 gegen die KSG
Gerlingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.11.2021 gegen die KSG Gerlingen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TTF Gündelbach

Doppel: Kunkel / Komander (1), Oleksik / Frank (0), Könne / Narden (0) 
Einzel: J. Oleksik (2), A. Kunkel (2), S. Komander (0), R. Könne (1), K. Frank (0), S. Narden (0) 
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 TV Markgröningen II
Doppel: Thiele / Bauhofer (1), Rothacker / Schostok (0), Migl / Weinert (1) 
Einzel: M. Thiele (0), M. Rothacker (0), A. Migl (1), D. Bauhofer (2), J. Schostok (2), A. Weinert (2)


